Vaterunser
Unser Vater und unsere Mutter,
du bist auf den Strassen,
in den alltäglichen Dingen unseres Lebens
und in all unserer Mühe.

Mögen dein Name und deine Botschaft erkannt werden
und Gerechtigkeit herrschen,
dass wir teilen, wie du es uns gezeigt hast;
dass die Ausgebeuteten Brot haben,
die hier und an anderen Orten leben;
dass die Unterdrückten in Würde leben können.

Gib uns Kraft fortzuführen, was du angefangen hast.

Zeige uns, wie wir eine neue Gesellschaft bauen können,
in der Frauen und Männer neue Arten der Beziehung leben.

Erlöse uns von unserer Selbstgenügsamkeit
und von unserem Machthunger.

Lass uns weiter tun, was Jesus tat,
als er mit den Hungernden teilte und mit den Armen ging.

Jesus, schau auf uns herab und hilf uns,
Schranken zu überwinden.

Gib uns Stärke, die Anziehungskraft des Geldes
und der Privilegien zu besiegen,
dem Konsumzwang der Gesellschaft
und der falschen Sicherheit zu widerstehen.

Pflanze in uns einen Geist der Solidarität,
der allen Versuchungen widerstehen kann.
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